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Zur Sitzung am Gremium 

10.11.2008 Rat der Stadt Wuppertal 
 
 
 

Cross-Border-Leasing-Transaktionen 

Anfrage der Ratsgruppe DIE REPUBLIKANER vom 20.10.2008 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
Wirtschaftsprüfer haben festgestellt, dass Cross-Border-Leasing (CBL) „komlex, 
hochdifferenziert und mit hohem administrativen Aufwand verbunden“ ist. (ÖBB-Gutachten 
des Wirtschaftsprüfers Deloitte & Touche).  

Der US-Kongress hat 2004 festgestellt, dass es sich bei CBL um Scheingeschäfte „ohne 
ökonomische Substanz“ handelt und beschlossen keine steuerlichen Vorteile mehr zu 
gewähren. 

Zu den Cross-Border-Leasing-Transaktionen, mit denen sich Wuppertal vertraglich gebunden 
hat, bitten wir um Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Welche Persönlichkeit hat im Auftrag der Stadt Wuppertal oder der WSW oder des 
Wupperverbandes  

a) die Verhandlungen geführt?  

b) die Verträge unterzeichnet? 

Wir bitten um Angabe der Namen der Verhandlungsführer und Unterzeichner in 
Sachen Kanalsystem und Müllverbrennungsanlage. 

2. Ca. 95%  des Kaufpreises, den die Investoren gezahlt haben, sind nie in Wuppertal 
angekommen, sondern lagern bei Banken als „Eigenkapitalerfüllungsinstrumente“ und 
„äquivalente Maßnahmen bzw. Instrumente“.  

Sind diese Depots den Treuhänderbanken vertraglich als unwiderrufliches Eigentum 
übergeben worden? 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
W. Pohlmann             W. Schulze 
Ratsgruppe DIE REPUBLIKANER 
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